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Montag, 11. Mai

Klangkosmos Weltmusik: Niyireth 

Alarcón entführt in die magische 

Musikwelt Kolumbiens

Bergkamen, Trauzimmer Marina 

Rünthe

20 Uhr

Freitag, 15. Mai

DRK-Blutspende

Bergamen, Gemeindezentrum 

Haus der Mitte, Rünthe

15 bis 19.30 Uhr

Samstag, 16. Mai

„Hören und Anfassen“

Tag der offenen Tür

Kamen, Musikschule

10 Uhr

Sonntag, 17. Mai

Austtellungseröffnung

Die Künstlergruppe tx 02 präsen-

tiert „Textilkunst“

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

11.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Gemeinsam für Familien
Gelungener Auftakt der Kooperationswochen in Weddinghofen
In Bergkamen-Weddinghofen 
gibt es viele Institutionen und 
Vereine mit umfangreichen An-
geboten für Familien. Auf un-
terschiedliche Art und Weise 
wird versucht, die Bedingun-
gen für die Familien im Sozial-
raum positiv und lebenswert 
zu gestalten.

Kürzlich starteten die „Wochen 
der Kooperation“ in Weddingh-
ofen mit einem offenen Café in 
den Räumen der OGS der Pfalz-
schule. Rund 25 Menschen, die 
mit ihrer Einrichtung, ihrem Ver-
ein, durch die Politik oder in der 
Stadtverwaltung das Leben in 
und um Weddinghofen aktiv mit-
gestalten, haben sich getroffen, 
um sich auszutauschen, damit die 
Zusammenarbeit im Ortsteil wei-
terhin gut funktioniert.
Kooperation lebt davon, dass die 
Partner nicht nur die Gesichter 
der anderen Mitwirkenden ken-
nen, sondern auch einen tieferen 
Einblick in die Arbeit der jeweils 

Die zuständige Dezernentin 
der Stadt Bergkamen, Christine 
Busch, der Jugendamtsleiter Lud-
ger Kortendiek sowie die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt 
Marina Bierkämper konnten sich 
vor Ort im Café der Pfalzschu-
le von der lebendigen Zusam-
menarbeit aller Akteure in Wed-
dinghofen mit eigenen Augen 
überzeugen und zeigten sich be-
eindruckt.

anderen bekommen. So können 
Kräfte gebündelt und gemein-
same Ideen auch gut umgesetzt 
werden. So gab es bei diesem 
Treffen vielfältige Möglichkeiten 
für Gespräche. Zur Freude aller 
wurden bereits weiterführende 
Termine vereinbart.
Mitarbeiter des Jobcenters wer-
den sich das Familienbüro oder 
auch die Erziehungsberatungs-
stelle anschauen. Neben Brigitte 

Matiak von der SPD werden auch 
Monika Drude, Rektorin der Pfalz-
schule, Mitarbeiterinnen des Fa-
milienzentrums „Springmäuse“ 
und andere die Anlaufstelle „An-
stoß“ der Streetwork in Bergka-
men aufsuchen, um sich vor Ort 
über die Arbeit zu informieren. In 
den kommenden Wochen wer-
den sich sicher weitere Möglich-
keiten für die konkrete Zusam-
menarbeit ergeben.

Termine kurz notiert:
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Reservieren Sie rechtzeitig 

für Ihre Familienfeier!

Konfi rmation    Kommunion    Hochzeit

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

und wünschen FROHE OSTERN!

Kamener Str. 217 · 44532 Lünen · Tel. 02306 / 13494
www.poseidon-luenen.de · kontakt@poseidon-luenen.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo - So 11.30 - 14.30 
und 17.00 - 23.00 Uhr · Dienstag RuhetagDienstag Ruhetag

Unser WLAN steht Ihnen zur VerfügungUnser WLAN steht Ihnen zur Verfügung

März 2020

Sonntag, 15. März

Ausstellungseröffnung „Blind Date“

Die Künstlergruppe Duktus06 und 

der PhotoClub Lünen stellen ge-

meinsam aus

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

11.30 Uhr

Montag, 16. März

Klangkosmos Weltmusik: Sufi-Mu-

sik und klassische Stücke aus der 

afghanischen Musikkultur

Bergkamen, Trauzimmer Marina 

Rünthe

20 Uhr

Sonntag, 22. März

Kreis-Cross-Meisterschaften für 

Jugendliche und Erwachsene des 

SuS Oberaden

Bergkamen, Römerberg-Sport-

halle 2

9 bis 15 Uhr

Mittwoch, 25. März

MittwochsMIX

Liza Kos „Was glaub‘ ich, wer ich 

bin?!“

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

19.30 Uhr

Samstag, 28. März

Jugend konzertiert

Kamen, Schalterhalle der

Sparkasse

11 Uhr

April 2020

Mittwoch, 1. April

Sparkassen GRAND JAM

Boppin‘ B

Bergkamen, Thorheim/Haus 

Schmülling

20 Uhr

Freitag, 3. April

Frühjahrskirmes

Bergkamen, Marktplatz

14 bis 22 Uhr

Spielenachmittag des SoVD

Oberaden, Sportheim Preinstraße

15 Uhr

Dustertalgeschichten für Kinder 

live als Mitmach – Lese – Hör – 

Spektakel

Bergkamen, Stadtbibliothek

16 Uhr 

Samstag, 4. April

Frühjahrskirmes

Bergkamen, Marktplatz

14 bis 22 Uhr

Sonntag, 5. April

Frühjahrskirmes

Bergkamen, Marktplatz

14 bis 22 Uhr

Montag, 6. April

Frühjahrskirmes

Bergkamen, Marktplatz

14 bis 22 Uhr

DRK-Blutspende

Bergkamen, Martin-Luther-Zent-

rum, Oberaden

16 bis 19.30 Uhr

Samstag, 11. April

Osterfeuer mit großer OsterParty 

auf der Oldtimer Remise

Rünthe, Gut Keinemann

Fürstenhof 1

18 Uhr

Freitag, 24. April

LONGJOHN „Mann sein – das ist 

echt nicht einfach!”

multimediales Freestyle-Theater 

und Westernparodie

studio theater Bergkamen

20 Uhr

Dienstag, 28. April

Kettenwurf-Vereinsmeisterschaf-

ten des SuS Oberaden

Bergkamen, Römerberg-Sport-

halle 2

17.30 bis 19.30 Uhr

Mai 2020

Sonntag, 3. Mai

14. Bergkamener BlumenBörse

Bergkamen, Nordberg/Präsiden-

tenstraße

ab 11.00 Uhr

Freitag, 8. Mai

Spielenachmittag des SoVD

Oberaden, Sportheim Preinstraße

15 Uhr

Samstag, 9. Mai

Frühlingsfest des SoVD

Oberaden, Sportheim Preinstraße

15 Uhr
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Erneut haben sich Mitglie-
der der kunstwerkstatt soh-
le 1 bei Martina Dickhut im 
„Atelier für Jedermann“ in 

Dortmund-Husen getroffen, 
um einen Rahmen für das be-
ginnende Kunstjahr abzuste-
cken.

Klausurtagung der kunstwerkstatt sohle 1
Mitglieder planen das Kunstjahr 2020

Neben den alljährlich wieder-
kehrenden Terminen für die 
„Wegmarke“ im Sommer (12. 
Juli bis 23. August 2020) und 
die „Kunstlese“ im Herbst (17. 
und 18. Oktober 2020) galt es 
die Ausstellung in Hettstedt, 
der Partnerstadt Bergkamens, 
– parallel zu der Bergkamener 
Veranstaltung „Aktive Part-
nerschaften= Europa gestern, 
heute und morgen“ zu bespre-
chen (25.April bis 1. Juni 2020). 
Zudem wurden weitere Aus-
stellungen in Kamen und Um-
gebung inhaltlich und thema-
tisch geplant. Hinzu kommt 
eine Wiederholung einer Plei-
nair-Veranstaltung, die eta-
bliert werden soll.

Für die diesjährige Jahresaus-
stellung haben sich die Künst-
ler die Bearbeitung des The-
mas „Spuren“ vorgenommen, 
in Hettstedt soll es um „Begeg-
nung(en)“ gehen. Außerdem 
haben sich die Mitglieder der 
kunstwerkstatt Gedanken ge-
macht, wie man dieser letzten 
Ausstellung in den Galerieräu-
men vor dem Museumsumbau 
noch eine besondere Note ver-
leihen kann.

Natürlich sollen auch wieder 
Bergkamener Schulen ange-

sprochen werden, mit der Mög-
lichkeit der Beteiligung oder 
Führungen durch die Ausstel-
lung. Zudem steht das 50-jäh-
rige Jubiläum der Galerie, die 
der Kunstwerkstatt ihren Na-
men gegeben hat, an – und 
auch das wollen die Künstler 
nicht unbeachtet verstreichen 
lassen.

Bei der Veranstaltung „Kunst-
lese“ im Herbst in der Ökolo-
giestation soll unter anderem 
der Name des Ortes Programm 
sein: Neben einer Ausstellung 
der Künstler soll auch ein zen-
trales Kunstwerk erst entste-
hen unter Mithilfe der Besu-
cher zu dem Themenkomplex 
„Recycling-Upcycling-Nachhal-
tigkeit“. Daneben gibt es ei-
nen Kunstautomaten, aus dem 
die Besucher „Kunst von Soh-
le 1 für wenig Kohle“ erwerben 
können.

Nach sechs Stunden intensiver 
Arbeit, ging es dann ins wohl-
verdiente Wochenende. Mit-
genommen haben alle Betei-
ligte die Hoffnung, dass die 
Bemühungen der kunstwerk-
statt, den Bergkamenern Inte-
ressantes zu bieten, auch de-
ren Geschmack und damit auf 
große Resonanz trifft.
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Bergkamens Bürgermeister 
Roland Schäfer stellte kürz-
lich das vom Städte- und Ge-
meindebund Nordrhein-West-
falen (StGB NRW) Ende 2019 
herausgegebene Kinderbuch 
„Was macht meine Gemeinde? 
Ein Tag mit dem Bürgermeis-
ter“ vor. 

Das Buch
Die Geschichte des „Pixi“ ähn-
lichen Kinderbuchs nimmt eine 
Gruppe von Kindergartenkindern 
unter Begleitung des Bürgermei-
sters mit auf Reisen durch die Auf-
gaben einer Stadt in NRW. Auf 24 
Seiten lernen Mädchen und Jun-
gen die Aufgaben und Verant-
wortlichkeiten des Bürgermei-
sters kennen und erfahren, dass es 
auch Bürgermeisterinnen gibt. Zu-
sammen besuchen sie auf einem 
Streifzug durch die Gemeinde u.a. 
das Rathaus, die Müllabfuhr oder 
die Feuerwehr. Das Buch ist geeig-
net für Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren. 

Vorlesestunde mit 
dem Bürgermeister
Stellvertretend für alle Kinderta-
geseinrichtungen, den Familien-
treff und das Familienbüro in Ber-
gkamen fand die Vorstellung und 
Übergabe des Kinderbuchs im 
städtischen Familienzentrum MI-
KADO statt. 
Schäfer, der natürlich nicht nur als 
Bürgermeister, sondern auch als 
Präsident des StGB NRW gleich 

in einer Doppelfunktion vertre-
ten war, las einer kleinen Gruppe 
von Kindergartenkindern aus der 
Bärengruppe aus dem Buch vor. 
Sichtlich interessiert lauschten 
die kleinen Zuhörer der Vorlesung 
und wussten auch schon sehr viel 
über ihre Stadt zu berichten.
 Für Bürgermeister Roland 
Schäfer haben solche Termine 
eine wichtige Bedeutung: „Mit 
dem Kinderbuch wollten der 
Städte- und Gemeindebund NRW 
und natürlich auch wir als Kom-
mune das Interesse und die Iden-
tifikation mit der eigenen Stadt 
bereits im frühen Kindesalter för-
dern. Die aktuellen Diskussionen 
zur Bedrohung von Amtsträgern 
war zwar nicht Anlass für die He-
rausgabe des Kinderbuches, sie 
hat aber in jedem Fall unsere Hal-
tung bestärkt, dass wir Kommu-
nen aktiv für die Anerkennung 
unseres Handelns werben müs-

„Was macht meine Gemeinde?“
Bergkamen stellt Kinderbuch vor
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sen,“ so Schäfer. „Ich freue mich 
daher sehr über das Interesse der 
Kinder und lade herzlich dazu ein, 
mich auch mal persönlich zu be-
suchen.“ 
Die Stadt Bergkamen eine Aufla-

ge von 200 Exemplaren zur Vertei-
lung an alle Kindergartengruppen 
in Bergkamen sowie den Famili-
entreff und das Familienbüro der 
Stadt Bergkamen beim Städte- 
und Gemeindebund NRW bestellt. 
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Kreatives und leckeres zu Ostern
Von süßen Hasen und bunter Osterdekoration

Ostern gehört zu den Festen, in 
deren Vorfeld man schwer krea-
tiv werden kann. Ob Deko, Haus-
haltshilfen oder Leckereien, es 
gibt ein Füllhorn an Möglich-
keiten. Backen Sie doch mal ke-
cke Hasenlollis oder basteln be-
sonders schicke Dekoartikel.

Schokoladige Hasenlollis
Was zum Naschen darf an Ostern 
nicht fehlen. Aber immer nur Os-
terlamm oder Hefezopf? Das muss 
nicht sein. Wie wäre es mit Nuss-
keksen in Hasenform am prak-
tischen Stil? So machen Sie die Ha-
senlollis.

Zutaten für acht Stück
70 g weiche Butter, 40 g Zucker, 
30 g geriebene Haselnüsse, 120 g 
Mehl, zusätzlich etwas Mehl für die 
Arbeitsfläche, 4 Riegel kinder Scho-
kolade, Außerdem: 8 Eisstiele und 
einen Ausstecher in Hasenform.

Zubereitung
Butter, Zucker, Nüsse und Mehl zu 
einem glatten Teig verkneten und 
in Folie gewickelt circa 30 Minu-

ten kaltstellen. Teig auf einer leicht 
bemehlten Arbeitsfläche etwa 
drei Millimeter dick ausrollen und 
16 Hasen ausstechen. Hasen auf 
einem mit Backpapier ausgelegten 
Backblech verteilen, im vorge-
heizten Backofen bei 180 °C (Um-
luft: 160 °C) etwa 10 Minuten ba-
cken und auf einem Kuchengitter 
auskühlen lassen. Schokolade un-
ter Rühren im Wasserbad schmel-
zen. Die Hälfte der Hasen dick mit 
geschmolzener Schokolade bepin-
seln, einen Eisstiel auflegen (die 
Auflagefläche beträgt gut drei Zen-
timeter) und mit übrigen Hasen 
abdecken. Hasenlollis trocknen 
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lassen, nach Wunsch mit geschmol-
zener Schokolade und Zuckergla-
sur Gesichter aufmalen und servie-
ren. Die Zuckerglasur stellt man aus 
Puderzucker und Wasser her. In 250 
Gramm Puderzucker werden drei 
bis vier Esslöffel Wasser eingerührt. 
Mit diesem Guss kann man tolle 
Schnurrhaare, Augen und eine run-
de Nase modellieren.

Bastelspaß
Haben Sie schon mal mit Pralinen 
dekoriert? Klar, die festliche Tafel. 
Aber sie eignen sich auch, den Rest 
der Wohnung zu verschönern. Wer 
ausladende Treppen im Haus hat, 

kann Absätze und einzelne Stufen 
mit Eyecatchern versehen. Schnei-
den Sie Zweige von Salweide oder 
Kirschbaum ab und stellen Sie sie 
in eine große Blumenvase. Neh-
men Sie nun Muffinförmchen aus 
Papier, die Sie mit leicht geknüllten 
Krepp- oder Butterbrotpapier aus-
kleiden können. Dann einfach eine 
Praline oder ein Schoko-Osterei 
drauf – fertig ist das kleine Nest. 
Vorsichtig zwischen die Zweige 
drapieren und mit Schleifenband 
leicht fixieren.
 Wer es nicht so mit dem Basteln 
hat, kann im Handel bereits fertige 
Nester in verschiedenen Ausfüh-
rungen kaufen. Diese dann mit Na-
schwerk füllen und auf die Treppe 
stellen. Je nach Lichteinfall zaubert 
die bunte Verpackung schöne 
Lichtreflexe an die Wände. Man-
che Pralinenhersteller wählen ei-
gens zu Ostern spezielle Schmuck-
verpackungen, die an sich schon 
zum Dekoartikel taugen. Ihrer Kre-
ativität sind keine Grenzen gesetzt. 
(djd/lj)
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Ute Meyer
Jahnstr. 92 · 59192 Bergkamen 

Tel.: 02306 940 44 90

Genießen Sie Ostern bei uns!
Ostersonntag: 12.00 – 15.00 Uhr
Ostermontag: 12.00 – 14.30 Uhr

u. 17.30 – 22.00 Uhr

Konfi rmation/Kommunion
oder ein trauriger Anlass?

Bei uns erwartet Sie ein 
stilvoll gedeckter Tisch in 
gemütlicher Atmosphäre.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig, 
wir freuen uns auf Sie!

Mo. + Di. Ruhetag
Mi. 9.00 – 13.00 Uhr Frühstücksbuffet

So. 12.00 – 14.30 Uhr
Mi. - So. 17.30 – 22.00 Uhr

www.meyers-gute-stuben.de

DEUTSCHE KÜCHE MIT PFIFF
Partyservice · Fremdenzimmer
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Neben der Wartung und Repa-
ratur insbesondere italienischer 
Fabrikate von Marken wie Fiat, 
Alfa Romeo und Lancia, hat sich 
der Autoservice Waldeck vor 
allem auch auf eines speziali-
siert: Wohnmobile.

Um Ihren treuen Begleiter für 

lange Strecken fit für Ihre Entde-

ckungsreisen zu machen und zu 

halten, stehen hier drei Hebebüh-

nen mit einer Tragkraft von bis 

zu 6 Tonnen bereit. Hier können 

Fahrzeuge mit einer Höhe von 

bis zu 3,4 Metern in die Hände 

der Profis gegeben werden. An-

fallende Reparaturen, Wartungen 

und Zubehörwünsche können so 

fachgerecht und zuverlässig aus-

geführt werden (Ausgenommen 

sind Arbeiten an herstellerspezi-

fischen Aufbauten). Gerne werden 

auch die Hauptuntersuchungen 

(HU), Abgasuntersuchungen (AU) 

und die Abnahme der Flüssiggas-

anlage nach G 607 durchgeführt. 

Lassen Sie Ihren Wohnwagen vor 

Ihrem nächsten Reiseantritt noch-

mal vom Autoservice Waldeck 

durchchecken. Dann steht dem 

nächsten Roadtrip mit der Familie 

oder Ihren Freunden nichts mehr 

im Wege. 

Autoservice Waldeck – 
Ist Ihr Wohnmobil schon 
fit für den Urlaub? 

Läuferinnen und Läufer, die 
beim Halbmarathon der 46. 
Hammer Winterlaufserie star-
teten, müssen wohl zu ihrem 
Sport ein ganz besonderes Ver-
hältnis haben. Nicht nur die 
stürmische „Yulia“, auch der an-
dauernde Starkregen verwan-
delte die Strecke mit zahlrei-
chen tiefen Wasserlachen und 
Matschlöchern in eine Heraus-
forderung der besonderen Art.

Trotz der widrigen Umstände 
machten sich über 700 Läufer um 
10 Uhr auf die zum Teil neu kon-

struierte Strecke, um mit der letz-
ten und längsten Distanz über 
21,097km ein gutes Ergebnis für 
die gesamte Serienwertung zu er-
reichen. Für den SuS Oberaden er-
reichte Jürgen Graeber (M70) nach 
1:51:18 Std. die Ziellinie im Stadion 
und errang damit Platz 2 in der Ge-
samtwertung seiner Altersklasse. 
Schnellste SuSlerin beim Halbma-
rathon und in der Serienwertung 
wurde Sabine Kulik (W45), die sich 
mit 1:50:31 Std. den 3. Altersklas-
senrang der Serie erlief. Ebenfalls 
Dritter der Gesamtwertung wurde 
Peter Steeg (M75) mit der Halbma-

Winterlaufserie 2020
Halbmarathon wurde zum stürmischen Abschluss 
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rathon-Zielzeit 2:31:20 Std. Weitere 
Auszeichnungen in der Serien-
wertung gab es für Georg Lazow-
ski (4. M70, HM 2:04:14), Gabriele 
Fliege (5. W65, HM 2:11:44), Anja 
Kostrzewa (5. W50, HM 1:51:22) 
und Christian Rohowski (6. M65, 
HM 1:50:15). Alle Serienläufe finis-
hten auch Ralf Paetzold (29. M50, 
HM 1:42:34), Frank Fuhrwerk (28. 
M55, HM 1:48:30) und Dirk Witt-

kowski (66. M50, HM 2:01:20). Alle 
teilnehmenden Oberadener lo-
ben die tolle Organisation und die 
sportlich ablaufenden Wettkämp-
fe und bedanken sich besonders 
bei den zahlreichen Streckenpo-
sten der Veranstaltung, die bei die-
sen schlechten Wetterverhältnis-
sen an der Strecke parat standen, 
um alle Teilnehmer motiviert und 
sicher ins Ziel zu bringen.
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Machen Sie Ihr Auto frühlingsfit!
Autohaus Rüschkamp bietet umfassenden Service im Frühjahr

lage nicht nur im Sommer, sondern 
regelmäßig einschalten: Dies beugt 
teuren Schäden am Kompressor vor. 
Der Innenraumfilter sollte spätestens 
nach 15000 Kilometern gewechselt 
werden. Denn nur ein sauberer Fil-
ter macht saubere Luft.“ Die regel-
mäßige Desinfektion des Verdamp-
fers und der jährliche Austausch 
des Pollenfilters ist unter anderem 
nicht nur für Allergiker, die zum Bei-
spiel unter Heuschnupfen leiden, ex-
trem wichtig, sondern beugt zudem 
schlechten Gerüchen vor.

Kühlmittelstand und Filter
regelmäßig kontrollieren
„Kühlmittelstand und Filter sollte je-
der Autofahrer regelmäßig kontrol-
lieren lassen. Ist im Fahrzeuginnern 
beim Einschalten der Klimaanlage ein 
unangenehmer Geruch wahrnehm-
bar, dann wird auf jeden Fall Zeit für 
eine Desinfektion der Klimaanlage, 
doch so lange sollte ein Autofahrer 
gar nicht erst warten. Rainer Sülberg 
erklärt den Vorgang: „Bei einem Kli-
ma-Service-Check wird das Kältemit-
tel gewechselt, die Dichtigkeit über-
prüft und der Trockner wenn nötig 
getauscht. Denn neben einem alten 
Filter kann auch der Verdampfer, der 
die Luft abkühlt und entfeuchtet, für 
die schlechten Gerüche verantwort-
lich sein. Unser qualifiziertes Fachper-
sonal beugt durch die Desinfizierung
Bakterien, Pilze und Mikroorganis-
menvor. So gehen Sie in Sachen 
Frischluft keine Kompromisse ein.“

Seit vielen Jahrzehnten ist das 
Autohaus Rüschkamp in der Re-
gion ein fester Begriff. Als Ver-
tragshändler der Opel Automobile 
GmbH zählt das Autohaus Rüsch-
kamp mit seinen Standorten in 
Werne, Lünen, Selm und Lüding-
hausen sowie auch in Dortmund 
zu einem der großen Opel-Händ-
lerbetriebe.

Zuverlässig, termintreu und korrekt 
werden in der komplett ausgestat-
teten Werkstatt Fahrzeuge zeitwertge-
recht mit modernen Diagnosegeräten 
gewartet und instand gesetzt – aus-
schließlich mit originalen Ersatzteilen. 
Alle Arten von Reparaturen können 
ausgeführt werden, das Autohaus ver-
fügt zudem über eine hochmoderne 
Lackiererei. Dazu gibt es ein ganzes 
Bündel von Serviceangeboten: Hol- 
und Bringdienst, TÜV-Abnahme, Repa-
raturnachtannahme, Navigations-Ver-
leih, Karosserie- und Lackierzentrum, 
Reparaturfinanzierung und vieles 
mehr, zählt zur umfangreichen Ange-
botspalette im Autohaus Rüschkamp.

Exzellenter Klimaservice
Besonders am Herzen liegt Rainer 
Sülberg, Gesamtserviceleiter der Au-
tohäuser, der exzellente Klimaanla-
genservice bei Rüschkamp – gerade 
jetzt zum Frühlingsanfang. Eine Kli-
maanlage gehört in fast allen Fahr-
zeugen zur Grundausstattung. „Da-
mit sie auch in Schuss bleibt, sollten 
einige Regeln beachtet werden“, er-
klärt Rainer Sülberg: „Die Klimaan-

Theaterverein hielt Versammlung ab
Der Theater verein Volk s-
bühne 20 Oberaden e.V. hat-
te zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen.

Der 1. Vorsitzende, Michael Jür-
gens, begrüßte die Versamm-
lung und stellte den Bericht 
des Vorstands vor. Anschlie-
ßend bedankte er sich beim 
1. Spielleiter, Rainer Achsnich, 
für die erbrachten Leistungen 
des zurückliegenden Jahres 
2018 und sprach allen Vereins-
mitgliedern Dank und Aner-
kennung für ihr Engagement 
aus. In Vertretung für den 1. 
Spielleiter, Rainer Achsnich, 
bedankte sich Michael Jürgens 
bei der Spielergruppe für die 
im Jahr 2018 sehr erfolgreich 
geleistete Arbeit. Die 1. Kas-
siererin, Gunhild Dahn, stell-
te den Kassenbericht vor und 
bedankte sich bei allen Ver-
einsmitgliedern für das entge-
gengebrachte Vertrauen und 
für das erfolgreiche Jahr 2018. 

Der Vorstand wurde einstim-
mig entlastet. Z.Zt. hat der Ver-
ein 101 Mitglieder. Zur Wahl 
standen die 1. Funktionsträger 
des Vereins an. 1. Vorsitzender 
ist Michael Jürgens, 1. Kassiere-
rin Gunhild Dahn, 1. Schriftfüh-
rerin Karin Runte, 1. Spielleiter 
Rainer Achsnich, 1. Pressewart 
Winfried Mücke, 1. Bühnenwart 
Wilfried Schlüchter, 1. Bühnen-
techniker Klaus Lemmler und 
Wahl des/der neuen Kassen-
prüfer/Kassenprüferin, sowie 
der 3 Beisitzer. Die 1. Funkti-
onsträger sind für weitere zwei 
Jahre im Amt bestätigt wor-
den. Neu gewählt wurde Margit 
Suttrop als Kassenprüferin und 
Jan Laschober, Joana Lokatis, 
Julia Abraham als Beisitzer. Für 
den Sommer ist ein Sommer-
fest mit Wanderung geplant. Es 
soll am Samstag, den 29. Juni 
2019 ab 15.00 Uhr stattfinden. 
Der Versammlungsabend wur-
de in gemütlicher Runde abge-
schlossen.

Gewählte Funktionsträger des Theatervereins Volksbühne 20 e.V. 
(v.l. ) Klaus Lemmler, Michael Jürgens, Winfried Mücke, Wilfried 
Schlüchter, Karin Runte, Gunhild Dahn, Julia Abraham, Jan Lascho-
ber, Joana Lokatis und Margit Suttrop. 
Foto: Theaterverein Volksbühne 20 Oberaden e.V.

Neue Mitglieder ob passiv oder 
aktiv sind immer herzlich will-
kommen. Bietet doch der The-
aterverein ein umfangreiches 
Aufgabenprofil um der eige-
nen Kreativität und Improvisa-
tion beim Theaterspiel freien 
Lauf zu lassen. Oder darüber 
hinaus kann sich jeder bei den 

vielfältigen organisatorischen 
und gestalterischen Aufgaben 
des Vereins und des Vereins-
lebens nach seinen Interessen 
und Fähigkeiten einbringen. 
Zudem haben die ersten Pla-
nungen zum 100jährigen Ver-
einsbestehen im nächsten Jahr 
begonnen.

www.opel-rueschkamp-werne.de
59368  WERNE · Lünener Straße 41 · Tel. 02389 / 98 40-0 

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

Abbildung zeigt  Sonderausstattung.

DER NEUE CORSA
BEI RÜSCHKAMP MIT FRÜHBUCHERRABATT

Kraftstoffverbrauch in l/100 km kombiniert/CO2-Emission in g/km 
kombiniert/Effi zienzklasse: 4,1 / 93 / A. Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. 
1Beispiel der Opel Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 
36 Monate, Sonderzahlung 0 €, effektiver Jahreszins 2,99%, gebundener Sollzins 3,02%, 
Gesamtfahrleistung 15.000 km (+Freigrenze 2.500 km), zzgl. 890€ Überführungskosten, 
Gesamtkreditbetrag 16.895 €, voraussichtlicher Gesamtbetrag2 5.004 €; Angebot nur gültig 
bei der Inzahlungnahme Ihres mindestens 6 Monate auf Sie zugelassenen Gebrauchtwagen. 
2Der voraussichtliche Gesamtbetrag setzt sich aus der Summe der Leasing-Sonderzah-
lung, mtl. Leasingraten und eventuell gefahrener Mehr-/Minderkilometer zusammen.

DER NEUE CORSA ALS R-EDITION 
mit neuem 1.2 l Motor 55 kW (75 PS) EURO 6d
Ausstattungs-Highlights unseres Frühbucher Angebotes:
Beheizbares Lederlenkrad, Sitzheizung, 5-Türen, Parkpilot, Einparkhilfe hinten, Metallic, 
Spurhalte-Assistent, Verkehrszeichenerk., 5“ Touchscreen mit Bluetooth Freisprecheinrichtung, 
USB + Sprachsteuerung, Frontkollisionswarner mit autom. Gefahrenbremsung und Fußgänger-
erkennung, intelligenter Tempomat, Klimaanlage, getönte Wärmeschutzverglasung, u.v.m.

 MTL.1139€
OHNE 
ANZAHLUNG

Bis zum 19. April sind im Forum 
der Ökologiestation in Bergka-
men-Heil Fotografien der Orang 
Utans des Dortmunder Zoos zu 
sehen. Der Unnaer Geograf und 
Fotograf Ralf Sänger hat sich 
bei seinen Zoobesuchen in die-
se faszinierenden Lebewesen 
„verguckt“. 

Zahllose Stunden verbrachte er 
mit seiner Kamera bei den Ver-
wandten von der anderen Seite 
des Zauns. Je länger er bei den Tie-
ren verweilte, umso näher wuch-
sen sie ihm ans Herz. Aber auch 
umgekehrt, die Tiere erkannten 
ihn und belohnten seine Treue mit 
Interesse und Zutrauen ihrerseits.
Dabei sind in den Jahren 2018 und 
2019 zahlreiche SW-Portraits ent-

standen, allesamt mit alter analo-
ger Technik auf konventionellem 
SW-Film. Die anrührenden Bilder, 
zusammen mit den Erlebnissen, 
die der Fotograf nach jedem Be-
such festgehalten hat, waren letzt-
lich Triebfeder für seine Entschei-
dung, aus dem reinen Vergnügen 
mehr werden zu lassen: ein mäch-
tiger, auf 50 signierte Exemplare li-
mitierter Bildband sowie die Aus-
stellung „Walter, Suma & Co, die 
Dortmunder Orang-Utans“ mit 40 
Fotografien.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, die Ausstellung zu 
den Öffnungszeiten der Ökolo-
giestation – Mo.-Do. 8.30-16 Uhr, 
Fr. 8.30-14 Uhr und nach Vereinba-
rung – zu besuchen.

„Walter, Suma & Co“
Fotoausstellung in der Ökologiestation

Suma. Foto: Ralf Sänger

P� egedienst

Am Römerberg 32 • 59192 Bergkamen
Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

Die Mitglieder des Schützen-
vereins Oberaden kamen am 
Samstag, 15. Februar 2020, 
zu ihrer Mitgliederversamm-
lung zusammen. Nach der Er-
öffnung begrüßte der I. Vor-
sitzende Dieter Heuer die 
erschienen Schützenschwes-
tern und Schützenbrüder. Sein 
besonderer Gruß galt dem 
Oberadener Majestätenpaar 
Frank I. und Kirsten I. Einhaus, 
dem Ortsvorsteher Michael 
Jürgens, dem Ehrenmitglied 
Heino Barghorn, dem Ehren-

schützen Ralf Klute sowie dem 
Oberst Gerhard Schnock.

Unter dem Tagesordnungspunkt 
Ehrungen und Beförderungen 
wurden für 25-jährige Mitglied-
schaft im Schützenverein Obe-
raden die Schützenschwestern 
Marion Heil-Klute und Karin Run-
te sowie für 40-jährige Mitglied-
schaft der Schützenbruder Horst 
Nathmann geehrt. Für die lang-
jährige Tätigkeit als Fahnenoffi-
zier wurde der Schützenbruder 
Uwe Eckey mit einer Ehrenur-

Nach dem verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-
lung und dem Kassenbericht, galt besondere Aufmerksamkeit der 
Planung des Schützenfestes im Jahr 2020, die sich wie folgt darstellt:

Freitag, 22. Mai Ökumenischer Gottesdienst / Kranzniederlegung /  
   Großer Zapfenstreich
Samstag, 23. Mai Abholen des Oberst / Vogelschießen
Samstag, 30. Mai Abholen des scheidenden Majestätenpaares /  
   Königsproklamation / Festball
Sonntag, 31. Mai Abholen des neuen Majestätenpaares / Empfang  
   der Gastvereine / Großer Festzug / Parade im  
   Römerbergstadion / Festball.

Schützenverein Oberaden
Mitgliederversammlung
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Die Galerie „sohle 1“ für 
zeitgenössische Kunst prä-
sentiert regelmäßig Aus-
stellungen lokaler und re-
gionaler Künstlergruppen. 
Am Sonntag, 15. März, um 
11.30 Uhr wird die nächste 
eröffnet.

 Mit dieser Ausstellung gibt 
es ein Novum: Gleich zwei 
Künstlergruppen kommen 
aus den Nachbarstädten Lü-
nen und Kamen in der Ber-
gkamener Galerie „sohle 1“ 
zu einem „BLIND DATE“ zu-
sammen und laden die Besu-
cherinnen und Besucher zum 
Erleben der spannenden Zu-
sammenkunft ein.

Während sich der Photoclub 

Doppelausstellung 
in Bergkamen
PhotoClub Lünen „Heimat“trifft 
„duktus06“ „blind date“

Lünen mit dem Thema „Hei-
mat“ auseinandersetzt und 
eigens für die Ausstellung 
fast alle Bilder exklusiv foto-
grafiert hat, präsentiert die 
Ausstellung „blind date“ der 
Gruppe „duktus 06“ Arbei-
ten, die aus der kontinuier-
lichen Auseinandersetzung 
der Mitglieder mit der künst-
lerischen Formgebung her-
vorgegangen sind.

Die Eröffnung wird vom Pi-
anisten Sven Bergmann mu-
sikalisch begleitet, die Ein-
f ü h r u n g  z u r  Au s s te l l u n g 
übernimmt die Kunsthisto-
rikerin Anke Schmich. Die 
Ausstellung kann übrigens 
bis zum 26. April  besucht  
werden.

kunde verabschiedet und gleich-
zeitig wurde er zum Major be-
fördert. Der Schützenbruder 
Harald Lohmeier wurde für sei-
ne Vorstandstätigkeit von 2011 

bis 2019 zunächst als II. Kassierer, 
dann als Major und zum Schluss 
als Oberstleutnant mit einer Eh-
renurkunde und einem Orden 
geehrt.
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Die Bergkamener Leichtathle-
tikvereine/ -abteilungen waren 
sich vor zehn Jahren einig, dass 
man die im Bergkamener Stadt-
gebiet vorhandenen Laufstre-
cken katalogisiert und mitein-
ander vernetzt.

Auch beim Fußball- und Leicht-
athletikverband Westfalen war 
man von dieser Idee begeistert 
und half bei Erarbeitung von Kar-
tenmaterial und beim Anschub 
gemeinsamer Aktionen. Entstan-
den ist daraus der FLVW Fitnes-
spark Bergkamen, in dem sich 
die Vertreter der Bergkamener 
Leichtathletikvereine regelmä-

Auch in diesem Winter war 
der SuS Oberaden mit ei-
nem Athleten bei den Hal-
lenmeisterschaften des Krei-
ses Steinfurt-Tecklenburg in 
Ibbenbüren vertreten. Die 
Leichtathletikwettbewerbe 
fanden in einer besonderen 
Mehrzweckhalle statt, in der 
aber Spikes erlaubt und die 
Sprunggrube im Hallenbo-
den eingelassen war. 

Mit sehr schnellen 8,71s über 
die 60m-Sprintstrecke und ei-

ßig zu Fragen der Leichtathletik 
austauschen, Ausbildungsmaß-
nahmen für Übungsleiter planen 
und einen jährlichen Sternlauf 
zu einer der Bergkamener Sport-
anlagen organisieren. 2020 feiert 
die Gemeinschaft der Leichtath-
leten das zehnjährige Bestehen 
und wird den diesjährigen Stern-
lauf, der in Mitte, Weddinghofen, 
Rünthe und Oberaden startet,  in 
der Marina Rünthe enden lassen. 
Vor Ort ist dann der TLV Rünthe 
für die Organisation verantwort-
lich, der den Läuferinnen und Läu-
fern aus den Bergkamener Stadt-
teilen einen herzlichen Empfang 
bereiten wird.

ner neuen Vereinsrekordhö-
he von 1,40m im Hochsprung 
beherrschte Dietmar We -
sterhellweg die Konkurrenz 
in seiner neuen Altersklas-
se M60. Mit einer ebenfalls 
guten Kugelstoßweite von 
11,10m fehlten lediglich 2 
cm zum weiteren „M60-Klas-
senbesten“.  In allen Diszipli-
nen trat er allerdings „außer 
Kreiswertung“ an und konnte 
somit seinen Mitstreitern zu 
ihren M60-Kreismeistertiteln 
gratulieren.

Zehn Jahre Fitnesspark
Jubiläums-Sternlauf endet in Rünthe 

Realschule Oberaden
Musical-AG besucht „Tanz der Vampire“

Dietmar Westerhellweg
Neue Vereinsrekordhöhe bei Hallen-
Kreismeisterschaft in Ibbenbüren

Die Musical-AG, die sich aktu-
ell intensiv auf die Premiere 
ihres Stücks am 28. März vorbe-
reitet, und weitere interessier-
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te Schülerinnen und Schüler 
ließen sich vom Musical „Tanz 
der Vampire“ inspirieren. Am 
Ende waren alle Beteiligten be-

eindruckt von den fließenden 
Übergängen, einem imponie-
renden Bühnenbild, den auf-
wendigen Kostümen sowie na-

türlich den Stimmgewalten. 
Der Besuch wird die Motivation 
für die eigene Darbietung nicht 
mindern.

Am 18. Februar 2020 trafen 
sich die Prüfer/innen vom 
S p o r t a b z e i c h e n t r e f f  S u S 
Oberaden zum alljährlichen 
Informationsabend in der 
Gaststätte Olympia.

Dort teilte die Leiterin des Sport-
abzeichentreffs, Dagmar Schlü-
ter, den Prüferinnen und Prüfern 
die aktuellen Änderungen und 
Anforderungen zum Sportab-
zeichen 2020 mit. Auch wurden 

Termine für die Disziplinen im 
Bereich Walking und Radfahren 
festgelegt. An diesem Abend 
wurde Ingrid Reinke für ihre 
35-jährige Prüfertätigkeit und 
Günter Ebeling für seine 55-jäh-
rige Prüfertätigkeit geehrt.
Nach acht Jahren Tätigkeit als 
Prüfer wurde schweren Herzens 
Siegmund Lemke verabschie-
det. Jedoch bleibt er dem SuS 
noch für die Abnahme in den 
Kindergärten erstmal erhalten.

SuS Oberaden:
Prüfertreffen des Sportabzeichentreffs
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Im April 1995 wurde der alte 
Hof Schulze-Heil von den ers-
ten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Ökologiestati-
on bezogen – vor genau 25 
Jahren. Dieses runde Jubilä-
um wird am Samstag, 25. Ap-
ril, zwischen 12 und 16 Uhr mit 
vielen Angeboten für Groß und 

Klein, Essen und Trinken, Infor-
mation und Spaß gefeiert. 

Vieles davon passt zum Motto 
des Programmschwerpunktes 
„Mensch und Tier“. Im ersten Halb-
jahr warten Angebote wie Vorträ-
ge über Primaten, Wölfe, Hunde 
oder Bienen, die Fotoausstellung 

Ökologiestation feiert Geburtstag
Buntes Programm und Messe Natur und Garten 

zu den Orang Utans des Dort-
munder Zoos oder eine spezi-
elle Zooführung und Glühwürm-
chen-Exkursionen. 

Das bunte Geburtstagsprogramm 
ist eingebettet in die Frühjahrs-
messe „Natur und Garten“, dem 
Beratungs-, Entdeckungs- und In-

formationstag der Ökologiestati-
on rund um Garten, Terrasse und 
Balkon mit einem landwirtschaft-
lichen Regionalmarkt, Pflanzen-
börse, Beratung für naturnahe 
Gartengestaltung, Baum- & Ge-
hölzschnitt, Kräuter- & Gemüse-
garten sowie Gartengeräten und 
-möbeln. 

25
Jubiläum

Jahre

Edeltraud Beyer freut sich über 
einen Reisegutschein im Wert 
von 1000 Euro, denn sie ist die 
Hauptgewinnerin des Weih-
nachtskalenders, den der Li-
onsclub BergKamen im gerade 
vergangenen Jahr zum 14. Mal 
auflegte. 

Die Methleranerin kauft jedes Jahr 
vier Kalender für ihre Familie. Vor ei-
nigen Jahren hatte sie schon einmal 
einen wertvollen Warengutschein 
gewonnen, über den Hauptge-
winn freut sie sich jetzt natürlich 
besonders. Erfahren hat sie von 

ihrem Gewinn durch ihren Sohn, 
der die Gewinnzahlen für die gan-
ze Familie kontrollierte. Rund 260 
Preise gab es dieses Mal bei den 
BergKamener Lions zu gewinnen, 
darunter zahlreiche Gutscheine 
heimischer Unternehmen und 
wertvolle Sachpreise. Da diese Prei-
se und die Herstellungskosten des 
Kalenders von Spendern und Spon-
soren finanziert wurden, kommt 
der gesamte Erlös der Aktion – über 
16.000 Euro – Projekten für Kinder 
und Jugendliche in Bergkamen und  
Kamen zugute.

Mit Edeltraud Beyer  (2.v.l.) freuen sich (v.l.): „Löwe“ Ernst Schregel, Susanna Lang-Puchinger, Inhaberin des „Reiseläd-
chen“, das regelmäßig den Lions-Weihnachtskalender unterstützt, und Lionspräsident Martin Brandt. Foto: Lionsclub

Hauptgewinnerin des 
Lions-Weihnachtskalenders
Methleranerin freut sich über Reisegutschein 

Klimaschutz ist gleich Arten-
schutz. Die Garten AG der Wil-
ly-Brandt-Gesamtschule hat ih-
ren Teil zum Schutz der Vögel 
im Stadtgebiet beigetragen. Un-
ter der Leitung von Christiane 
Heuelmann haben Schülerin-
nen und Schüler der 5. und 6. 
Klasse insgesamt zehn Vogel-

häuser gebaut und diese an-
schließend der Stadt Bergka-
men übergeben. 

Ganz zur Freude von Norman Rau-
pach, Projektmanager Klima und 
Umwelt der Stadt, sowie Stephan 
Polplatz und Michael Bartusch 
vom Baubetriebshof, die die Vo-

Bunte Vogelhäuser im Stadtgebiet
Schülerinnen und Schüler der Willy-Brandt-Gesamtschule sind aktiv

gelhäuser in Empfang nahmen. 
 „Eine tolle Zusammenarbeit 
mit der Gesamtschule in Per-
son von Frau Heulmann und ein 
wunderbares Ergebnis der Schü-
lerinnen und Schüler“, freut sich 
Raupach über die bunten Vogel-
häuschen. Hierzu werden die Ni-
stkästen im gesamten Stadtgebiet 
an geeigneten Bäumen aufge-
hängt, sodass sie für die anste-
hende Brutzeit einen geeigneten 
Nistplatz für die heimischen Vo-
gelarten bieten. Dabei locken die 
farbenfroh bemalten Vogelhäu-
ser nicht nur neue Bewohner an, 
sondern ziehen auch die Blicke der 
Passanten auf sich. 
 Bevor die Häuschen so krea-

tiv bemalt werden konnten, muss-
ten die Schülerinnen und Schüler 
selbst zu Hammer und Nagel grei-
fen und die Nistkästen nach einer 
Anleitung des NABU (Naturschutz-
bund Deutschland e.V.) bauen. 
Egal, ob der Umgang mit Werk-
zeug, die kreative Gestaltung oder 
die gelernten Inhalte zu den hei-
mischen Vogelarten: Die Garten 
AG von Christiane Heulmann bil-
det einen besonderen Baustein im 
Lehrangebot der Willy-Brandt-Ge-
samtschule, sodass „wir uns auch 
im nächsten Jahr auf Nistkästen 
der Garten AG freuen können 
und die anfallenden Kosten da-
für selbstverständlich erneut über-
nehmen“, kündigt Raupach an.
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Am besten lassen Sie Ihre Reifen beim Profi wechseln.  Foto: ProMotor/ Volz

Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten

Die Kamener Grafikdesign-Stu-
dentin Christina Hartmann hat 
für ihre Bachelorarbeit mit sie-
ben von der Kamener Initiati-
ve „ProMensch“ vorgeschlage-
nen Geflüchteten Interviews 
geführt. In diesen berichten sie 
über ihre alte Heimat, den Ent-
schluss zur Flucht, die Ankunft 
in Deutschland und ihre Vor-
stellungen von der Zukunft.

Entstanden ist ein qualitativ 
hochwertiges Buch in einem auf-
fälligen Sonderformat mit fas-

zinierenden und noch vielmehr 
berührenden Geschichten und 
Bildern. Es trägt den Titel „Das 
erste Mal, als ich das Meer sah“ 
Um dieses Buch einer breiten Öf-
fentlichkeit in Kamen und Berg-
kamen zugänglich zu machen, 
hat sich der Lionsclub BergKa-
men entschlossen, einen Teil der 
Druckkosten zu übernehmen. Im 
Gegenzug erbaten die „Löwen“ 
von „Pro Mensch“ einen Teil der 
Auflage, um diese Bücher ver-
schiedenen Institutionen in bei-
den Städten zu schenken. Die 
Lions hoffen, auf diesem Weg 
möglichst vielen Menschen die-
ses Buch nahebringen zu können.
Lionspräsident Martin Brandt, Bi-
litis Naujokat und Brigitte Lan-
ger von „ProMensch“ übergaben 
die ersten von 35 Exemplaren an 
Vertreterinnen und Vertreter ver-
schiedener Schulen, Büchereien 
und Gemeinden beider Städte.

Lionspräsident Martin Brandt (5.vl) freut sich, die ersten Exemplare an Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Gemeinden, Büchereien und Schulen 
aus Kamen und Bergkamen zu übergeben. Foto: Lionsclub BergKamen

„Das erste Mal, als ich das Meer sah“
Lionsclub BergKamen unterstützt Buchprojekt von „ProMensch“ 

„Stell Dir vor, du müsstest morgen 
aus Angst um Leib und Leben dei-
ne deutsche Heimat verlassen“, 
werden die Leser darin aufgefor-
dert. „Stell Dir vor, Du müsstest 
von heute auf morgen alles auf-
geben – Heimat, Familie, Freunde, 
Besitz, berufliche Existenz – und 
Dir bliebe nicht mehr, als was in 
einen kleinen Rucksack passt? 
Wir wissen nicht, wie sich Bom-
ben anhören, die gleich um die 
Ecke einschlagen, weil wir aus ei-
genem Erleben nur den Frieden 
kennen und in Sicherheit sind! 
Kannst Du den Schleppern trau-
en, auf die du angewiesen bist, 
oder sind das durchweg skrupel-
lose Ausbeuter?“ 
Der 23-jährige Syrer Momo bei-
spielsweise ist mit Geld vom Va-
ter in die Türkei geflohen und 
dort mit 45 anderen Flüchtlin-
gen auf ein Schlauchboot, das nur 
für 15 Personen ausgelegt war, 

Richtung Samos verfrachtet wor-
den. In der Nacht wurden sie von 
einem unbeflaggten Schiff auf-
gebracht, dessen maskierte Be-
satzung die „Nussschale“ rund 20 
Kilometer vor der griechischen 
Zielinsel zerstörte, sodass auf ho-
her See Panik unter den Schiff-
brüchigen ausbrach, die sich an 
den Bootsresten festklammerten. 
Alle kämpften um Rettungswe-
sten. Vier Stunden später seien sie 
von der türkischen Küstenwache 
aus dem Meer gefischt worden, 
berichtet Momo. Alle – sogar eine 
schwangere Frau – überlebten.
„Wir hoffen sehr, dass durch 
unsere Aktion möglichst viele 
Menschen in Kamen und Ber-
g k a m e n  d i e s e s  b e e i n d r u -
ckende Buch in die Hand be-
kommen und lesen werden“, 
erklärt Präsident Martin Brandt 
das Engagement des Lionsclubs  
BergKamen.

Mit den steigenden Tempera-
turen wird es langsam wieder 
Zeit für den saisonalen Reifen-
wechsel. Von O bis O – Okto-
ber bis Ostern – lautet die Faus-
tregel. Bevor die Sommerreifen 
wieder zum Einsatz kommen, 
sollte man aber ein paar Punkte 
beachten.

Gesetzlich vorgeschrieben sind 
Reifen mit 1,6 Millimeter Mindest-
profiltiefe, gemessen an der Stelle, 
wo der Reifen am stärksten abge-
fahren ist. Das ist für einen Laien 
manchmal gar nicht so einfach 
festzustellen. Hinzu kommt, dass 
Experten für Sommerreifen min-
destens 3 Millimeter empfehlen– 
denn dann kann das Profil bei 
nassen Straßen ausreichend Was-
ser aufnehmen und der Reifen 
schwimmt nicht auf dem Wasser. 
Je mehr Bodenhaftung der Rei-
fen hat, desto kürzer der Brems-
weg; ausreichend Profiltiefe kann 
in einer kritischen Situation Le-
ben retten. Die Initiative Reifen-
qualität des Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrates (DVR) und seine 

Drauf mit den Sommerreifen!
Experten informieren zur Reifenqualität

Partner empfehlen eine saisona-
le Bereifung, also Sommerreifen 
im Sommer und Winterreifen im 
Winter. Ganzjahresreifen sind hin-
gegen ein Kompromiss. In der Re-
gel sind reine Winterreifen den 
Ganzjahresreifen auf Eis, Schnee 
und Schneematsch überlegen. 
Sommerreifen haben auf trocke-
nen und nassen Straßen im Allge-
meinen bessere Bremswerte als 
Ganzjahresreifen. Darüber hinaus 
sind sie meist langlebiger. 

Reifenalter und 
Beschädigungen überprüfen
Eine wesentliche Rolle in Sachen 
Sicherheit spielen auch die Rei-
fenprofiltiefe und der Reifen-
druck. Dank der Reifendruckkont-
roll- -Systeme (RDKS) werden viele 
Autofahrende gewarnt, wenn der 
Reifendruck nicht mehr stimmt. 
Aber auch wenn das Fahrzeug 
über ein RDKS verfügt, emp-
fiehlt die Initiative Reifenquali-
tät bei jedem zweiten Tankstopp 
eine manuelle Reifenprüfung. Bei 
dem Reifencheck sollte außer-
dem das Reifenalter überprüft 

und die Reifen auf sichtbare Be-
schädigungen gecheckt werden. 
Bei Fahrzeugen, die ein Reser-
verad haben, sollte auch dieses 
geprüft werden. Das Umrüsten 
von Winterreifen auf Sommerrei-
fen eignet sich hervorragend, um 
die Reifen einem ausführliche-
ren Check zu unterziehen. Fast 
alle Reifenhändler, Kfz-Werkstät-
ten oder Autohäuser bieten auch 
ganzjährig einen kostenlosen Rei-
fencheck an. Ein Reifenprofi sieht 

sofort, ob der Reifen noch ausrei-
chend Profil hat, das Gummi po-
rös oder der Reifen einseitig ab-
gefahren ist. 

Reifenqualität: „Ich fahr‘ 
auf Nummer sicher!“
Lassen Sie sich von Experten be-
raten, welcher Reifen der richtige 
für Ihr Fahrzeug und Ihren Fahr-
stil ist. Denn schon bei der Pro-
duktauswahl gilt: Sicherheit geht 
vor. Die Auswahl ist riesengroß. 
Eine Beratung lohnt sich also in 
mehrfacher Hinsicht. Im Mittel-
punkt der Initiative Reifenqualität 
des DVR und seiner Partner ste-
hen die Qualität der Reifen und 
die fachliche Beratung im Han-
del. Die Produktqualität hat Aus-
wirkungen auf Bremsweg und 
Nasshaftung. Aber auch der Zu-
stand der Reifen ist sicherheitsre-
levant. Dazu gehören Sicherheits-
profiltiefe und Reifendruck. Die 
regelmäßige Wartung der Reifen 
ist für die Fahrzeugsicherheit un-
erlässlich. Weitere Informationen 
rund um das Thema gibt es unter:  
www.reifenqualitaet.de 


